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Bezirksklasse Herren STD

VfL Güldenstern Stade : TuS Harsefeld II 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Bömmelburg bleibt gegen den TuS Harsefeld II ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des VfL Güldenstern
Stade im Spiel der Bezirksklasse Herren STD gegen den TuS Harsefeld II beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit 3
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Leon
Bömmelburg, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Bömmelburg / Schmedes ihre Gegner
Holst / Tauchert beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Winter / Zentner gegen Wewers / Paul nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 12:10,
5:11, 13:11 nicht verloren. Chancenlos waren wiederum Hammerschmidt / Mangels gegen Vagts /
Deckelmann nicht, aber mehr als ein 9:11, 10:12, 12:10, 9:11 sprang nicht heraus. Wie eng das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Leon Bömmelburg bei seinem 3:1 gegen Günter
Wewers doch überlegen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Nicolas Schmedes in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Dieter Holst.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Thomas Winter
machte hingegen mit Michael Deckelmann beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Passende spielerische Mittel hatte Jérome Zentner letztlich an der Hand, um Hans-
Peter Vagts zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Alan Hammerschmidt seinen
Gegner Marc-Stephan Tauchert beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Die richtige Herangehensweise
hatte Dennis Mangels beim 3:0-Erfolg gegen Markus Paul ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Leon Bömmelburg
seinem Gegner Dieter Holst beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Mit 3:1 gewann Nicolas Schmedes gegen Günter Wewers und gab dabei nur
einen Satz her. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den VfL Güldenstern Stade nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Drochtersen am 14.10.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TuS Harsefeld II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 14.10.2022 gegen die TTG Buxtehude (SG) III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 VfL Güldenstern Stade

Doppel: Bömmelburg / Schmedes 1:0, Winter / Zentner 1:0, Hammerschmidt / Mangels 0:1 
Einzel: L. Bömmelburg 2:0, N. Schmedes 1:1, T. Winter 1:0, J. Zentner 1:0, A. Hammerschmidt 1:0,
D. Mangels 1:0 

 TuS Harsefeld II
Doppel: Wewers / Paul 0:1, Holst / Tauchert 0:1, Vagts / Deckelmann 1:0 
Einzel: D. Holst 1:1, G. Wewers 0:2, H. Vagts 0:1, M. Deckelmann 0:1, M. Paul 0:1, M. Tauchert 0:1


